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Welches Produkt dem Kunden als erstes ins Au-

ge springt, hängt von vielen Faktoren ab. Leuch-

tende Farben,Metallic-Oberflächen,Hologram-

meoder Etikettenmit großer Blickfang-Typogra-

fie sind auf jeden Fall im Vorteil. In erster Linie

muss aber das Gesamtdesign den Nerv des Be-

trachters treffen. Sieht das Produkt exklusiv,

sportlich, trendig oder skurril aus? Der Verbrau-

cher hat eine bestimmte Vorstellung und das

Äußere entscheidet über Hop oder Top. Im an-

deren Fallweiß der Kundegenau,welcheMarke

er ausÜberzeugung kaufenmöchte. Imoptima-

len Fall erkennt er dasCorporateDesigndesHer-

stellers auf den ersten Blick.

Erst im zweiten Schritt beschäftigt sich

der kritische Kunde mit dem Kleingedruck-

ten. Füllmengen, Inhaltsstoffe, Anwen-

dungshinweise und auch tastbare Symbole

können auf dem Etikett zu finden sein.

Manchmal reichtder zurVerfügung stehende

Platz auf dem Etikett nicht aus oder es soll

optisch nicht überfrachtetwerden.Danngibt

es die Möglichkeit, Mehrlagenetiketten zu

verwenden,beiwelchendie Informationen in

mehreren abziehbaren Lagen untergebracht

sind. Ebenso können Etiketten wie wieder-

verschließbare kleine Büchlein aufgebaut

sein, die amProdukt aufgeklebt sind. Hier fin-

den auch mehrsprachige Gebrauchsanwei-

sungen oder Kochrezepte Platz. Viel Auf-

merksamkeit bekommen Anhängeetiketten,

die meist auf Gewinnspiele oder andere Ak-

tionen hinweisen.

Auch wennman die Hologramme aus

anderen Bereichen kennt, sind sie immer

noch interessant anzuschauen. Sie wecken

den Spieltrieb und lassen das Produkt unbe-

wusst wertiger erscheinen. Bei Lichteinwir-

kung schillert ein Hologramm prachtvoll in

allen Spektralfarben. Die holografischen

Strukturen werden unter Hitzeeinwirkung in

ein sehr dünnes PET-Material geprägt. Neben

dem dekorativen Effekt können Hologram-

me auch als Plagiatsschutz eingesetzt wer-

den, denn die Hologramm-Etiketten sind nur

mit großem Aufwand zu imitieren. Je nach

Anwendung werden diese mit unterschiedli-

chen Klebstoffen ausgerüstet. Beim Versuch

des unerlaubten Ablösens kann sich das Eti-

Glanzvoller Auftritt mit veredelten Etiketten

Der erste Eindruck zählt
„You never get a second chance to make a first impression“. Dies gilt
nicht nur bei persönlichen Treffen. Auch Produkte im Verkaufsregal
müssen sich hier beweisen und beim Endkunden einen positiven Eindruck
hinterlassen. Im besten Fall präsentieren sich Produkte so überzeugend,
dass der Kunde zugreift. Produktplatzierung im Verkaufsregal und die
Optik des Produktes spielen eine große Rolle. Ihren großen Auftritt haben
hier jedoch veredelte Etiketten und die Produktkennzeichnung.

Etiketten mit Metallic-Effekt sind eine
preiswerte Möglichkeit, eine auffällige
Optik zu erzielen. Bilder: Robos

Etikettieren

„Welches Produkt dem Kunden als erstes ins Auge springt,
hängt von vielen Faktoren ab. Leuchtende Farben,
Metallic-Oberflächen, Hologramme oder Etiketten mit
großer Blickfang-Typografie sind auf jeden Fall im Vorteil.“

Eine matte oder glänzende silberne Folie kann
in allen denkbaren Farben und mit anspruchs-
vollen Motiven bedruckt werden.
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Etikettieren

kett selbst zerstören und einManipulationsver-

such wird nachweisbar.

Wenn Produkten oder Drucksachen ei-

nebesondereWertigkeit verliehenwerden soll,

dann sind holografische Effekte, Metallic-Ver-

edelungenoderGold-undSilber-Prägungenei-

ne hervorragendeMöglichkeit, um eine gewis-

se Exklusivität auszudrücken.

Etiketten mit Metallic-Effekt sind eine

preiswerte Möglichkeit, eine auffällige Optik zu

erzielen. Einematteoderglänzende silberne Folie

kann in allen denkbaren Farben und mit an-

spruchsvollenMotivenbedrucktwerden.Sokön-

nen über Silber-, Gold- und Bronzetöne alle

möglichen Farben mit Metallic-Effekten darge-

stellt werden. Hier können alle Vorteile des Eti-

ketten-Digitaldrucks voll ausgeschöpftwerden.

Eine weitere Möglichkeit der Verede-

lung ist die Heißprägung. Dies ist ein Druck-

prozess, bei dem das metallisch glänzende

Druckbild durch Spezialpigmentemit Hitze und

Druck von einer Prägefolie mittels eines Heiß-

prägezylinders auf das zu bedruckendeMateri-

al übertragen wird. Die Heißprägung ist in vie-

len verschiedenen Farben möglich.

Je nach Anwendungsfall und Budget

kommen unterschiedlichste Veredelungsmög-

lichkeiten, Materialien, Klebstoffe und Druck-

verfahren in Frage. Auch das Aufbringen von

tastbaren Symbolen und Blindenschrift gehört

zu den Veredelungsverfahren. Ebenso Schutz-

laminate, die das Etikett vor äußeren Einflüssen

wie Feuchtigkeit, UV-Strahlung, Abrieb oder

Chemikalien schützen.

Die Robos GmbH & Co. KG aus Korn-

westheimbei Stuttgart istweltweiter Zuliefe-

rer für Produkte aus dem Kennzeichnungs-

sektor. Das Unternehmen Robos entwickelt

undproduziert individuelle Kennzeichnungs-

lösungen für seine Kunden aus den unter-

schiedlichsten Branchen. www.robos.de

So können über Silber-,
Gold- und Bronzetöne alle
möglichen Farben mit
Metallic-Effekten dar-
gestellt werden.

Hologramme wecken
den Spieltrieb und
lassen das Produkt
unbewusst wertiger
erscheinen.

„Wenn Produkten Wertigkeit
verliehen werde soll, sind
holografische Effekte eine
hervorragende Möglichkeit,
eine gewisse Exklusivität
auszudrücken.“
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